004013

Jumping over Bridge

Bildbeschreibung!)

Eine verschwommene Langzeitbelichtung fangt die Bewegung von Stadtlichtern und einem FuBganger
auf einer Briicke ein.

Analyse?)

Dieses stimmungsvolle SchwarzweiBfoto, das wahrscheinlich mit einer langen Belichtungszeit oder einer
bewussten Kamerabewegung aufgenommen wurde, zeigt eine traumartige Stadtlandschaft. Geb3ude ver-
schwimmen im Hintergrund in sanfter Unscharfe, wobei ihre starken Linien verschwommen und &therisch
wirken. Eine StraBenlaterne im Vintage-Stil steht prominent auf der linken Seite, ihre Form ist dhnlich
geisterhaft. Der Vordergrund wird von wirbelnden Lichtspuren dominiert, moglicherweise von vorbeifah-
renden Autos, die der ansonsten stillen Szene eine dynamische Bewegung und Energie verleihen. Der
Sepiaton verstarkt die nostalgische, fast melancholische Atmosphire des Werkes und deutet auf den
Lauf der Zeit und die Verganglichkeit des urbanen Lebens hin. Es fangt einen Moment ein, der zwischen
Realitdt und Erinnerung schwebt.
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004013 - Jumping over Bridge

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2016 01/2016 03/2016
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7430 px 3202 px 16
Verhéltnis ca. 2.32 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Uber die Briicke Springen

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A blurry long exposure shot captures the motion of city lights and a pedestrian on a bridge.
    
    
      Eine verschwommene Langzeitbelichtung fängt die Bewegung von Stadtlichtern und einem Fußgänger auf einer Brücke ein.
    
    
      This evocative monochrome photograph, likely captured with a long exposure or deliberate camera movement, presents a dreamlike cityscape. Buildings fade into soft focus in the background, with their strong lines blurred and ethereal. A vintage-style streetlamp stands prominently on the left, its form similarly ghostlike. The foreground is dominated by swirling light trails, possibly from passing cars, which add a dynamic sense of movement and energy to the otherwise still scene. The sepia tone adds to the nostalgic, almost melancholic atmosphere of the piece, suggesting the passage of time and the transient nature of urban life. It captures a moment suspended between reality and memory.
    
    
      Dieses stimmungsvolle Schwarzweißfoto, das wahrscheinlich mit einer langen Belichtungszeit oder einer bewussten Kamerabewegung aufgenommen wurde, zeigt eine traumartige Stadtlandschaft. Gebäude verschwimmen im Hintergrund in sanfter Unschärfe, wobei ihre starken Linien verschwommen und ätherisch wirken. Eine Straßenlaterne im Vintage-Stil steht prominent auf der linken Seite, ihre Form ist ähnlich geisterhaft. Der Vordergrund wird von wirbelnden Lichtspuren dominiert, möglicherweise von vorbeifahrenden Autos, die der ansonsten stillen Szene eine dynamische Bewegung und Energie verleihen. Der Sepiaton verstärkt die nostalgische, fast melancholische Atmosphäre des Werkes und deutet auf den Lauf der Zeit und die Vergänglichkeit des urbanen Lebens hin. Es fängt einen Moment ein, der zwischen Realität und Erinnerung schwebt.
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